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Jürgen Sturm/ Anirahtak

Das Kurt Weill Programm

Mit so unterschiedlichen Alben wie „Blue News" und „Tango Subversivo" hat der Aachener Gitarrist Jürgen Sturm schon auf sich aufmerksam gemacht. Mit dem „Kurt Weill Programm" präsentiert er sich nun wieder von einer ganz anderen Seite.

Verstecken muß er sich damit nur knapp hinter dem mit Stars en masse besetzten Weill-Sampler „Lost In The Stars" von Hai Willner, indes absolut nicht hinter ähnlichen Projekten, wie denen etwa von Dagmar Krause; Jürgen Sturm hat nämlich mit Anirahtak eine viel bemerkenswertere Sängerin in sein Quartett geholt. Die sich hinter einem Pseudonym verbergende Newcomerin interpretiert die Songs um „Mackie Messer" so nachdrücklich, so lasziv, lebendig, feinpointiert, daß Weill und Brecht sicherlich daran ihre helle Freude hätten.

Wie auch an der exzellenten Begleitung der Sturm Band, die auf Gitarre, Posaune, Orchestrion, Baß und Schlagzeug lässig zwischen Original-Klängen, Jazz, Space-Sounds und Rock jongliert. Eine heiße Mischung!
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